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Anfrage 
 

Wie hoch ist der Einnahmeverlust beim MVV für die fehlende Kombitickets bei der IAA 

MOBILITY? 

 

Zwischen der Messe München GmbH und der Münchner Verkehrs- und Tarifverbund GmbH (MVV) 
besteht ein Kooperationsvertrag, der vorsieht, dass bei Veranstaltungen auf dem Messegelände 
Kombitickets angeboten werden. Diese Kombitickets beinhalten in der Regel die Nutzung des ÖPNV 
im MVV-Tarifgebiet für Besucher*innen der Messeveranstaltung. 
 
Im Rahmen der diesjährigen IAA MOBILITY wurde ein solches Kombiticket nicht angeboten. 
Ausgerechnet bei einer Veranstaltung, die sich als internationale Mobilitätsmesse versteht, wurde 
damit auf ein zentrales Instrument zur Förderung nachhaltiger An- und Abreise verzichtet. 
 
Dies führt nicht nur zu einer verpassten Chance für klimafreundliche Mobilität, sondern auch zu 
Einnahmeverlusten beim MVV, da die Messebesucher*innen ihre Tickets einzeln erwerben mussten 
oder möglicherweise auf alternative Verkehrsmittel ausgewichen sind. In Anbetracht der ohnehin 
schwierigen Finanzlage des ÖPNV in München stellt sich die Frage, warum auf diese Einnahmen 
verzichtet wurde, wenn gleichzeitig die Preise der Tickets angehoben werden müssen.  
 
Wir bitten vor diesem Hintergrund den Oberbürgermeister um Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Aus welchen Gründen wurde bei der IAA MOBILITY auf das bewährte Kombiticket-Modell 
zwischen Messe München und MVV verzichtet? 
 

2. Liegt aus Sicht der MVV ein Vertragsbruch zum bestehenden Kooperationsvertrag vor? 
 

3. Gab es eine rechtliche Prüfung und wurden gerichtliche Schritte gegenüber der Messe von 
Seiten der MVV in Erwägung gezogen?   

 
4. Welche Stelle (Messegesellschaft, Veranstalter oder Landeshauptstadt) hat die Entscheidung 

getroffen, kein Kombiticket bei der IAA MOBILITY anzubieten? 
 

5. Die IAA MOBILITY spricht von 500.000 Besucher*innen insgesamt, wie viele von diesen 
hatten ein Messeticket für die IAA MOBILITY gekauft? 
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6. Wie hoch wird der Einnahmeverlust für den MVV durch das Fehlen eines Kombitickets 
geschätzt? 

 
7. Wie beurteilt die Stadt die Signalwirkung dieser Entscheidung im Hinblick auf die Förderung 

nachhaltiger Mobilität in München? 
 

8. Welche Schritte wird die Stadt unternehmen, um sicherzustellen, dass bei zukünftigen 
Veranstaltungen, insb. bei der IAA MOBILITY, auf dem Messegelände Kombitickets 
verbindlich angeboten werden? 
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